
ICH BIN MIT DIR ALLE TAGE 
so lautet das Thema für den Ersten Welttag der Großeltern und älte-

ren Menschen, das Papst Franziskus ausgewählt hat. Der von ihm 

eingesetzte Welttag wird an diesem 25. Juli zum ersten Mal in der 

Kirche begangen. Besonders in der schwierigen Zeit der Pandemie 

soll „die Nähe des Herrn und der Kirche im Leben eines jeden älte-

ren Menschen zum Ausdruck gebracht werden“. 

SPENDENERGEBNIS NALGONDA 
Für die Waisenkinder in Nalgonda, der Heimatstadt unseres Kaplans 

Pater Sagar Mennekanti, sind bis heute 9.602,50 Euro an Spenden 

eingegangen. Das Geld wird über die Pallottiner für Essen und 

Schulbildung verwendet. Allen Spendern ein ganz herzliches 

„Vergelt‘s Gott“. 

AFRA-FEST AM 7. AUGUST 
Wir freuen uns, dass wir das Afra-Fest in diesem Jahr mit Weihbi-

schof Anton Losinger feiern können. Die Statio in St. Jakob beginnt 

um 16:45 Uhr, anschließend lädt der Wallfahrerverein zur Fußwall-

fahrt nach St. Afra ein. Dort beginnt der Festgottesdienst um 18:00 

Uhr als Freiluftgottesdienst - bitte Sitzgelegenheit mitbringen. Es be-

steht keine Maskenpflicht. Im Anschluss sind Sie herzlich zum Dablei-

ben mit Imbiss eingeladen. 

PAPST RUFT ZUR IMPFUNG AUF 
Papst Franziskus ermutigt die Gläubigen, sich gegen einen schwe-

ren Verlauf der Covid19-Erkrankung impfen zu lassen. „Wir alle sind 

aufgerufen, die Pandemie zu bekämpfen. In diesem Kampf stellen 

Impfstoffe ein wesentliches Instrument dar“, so der Heilige Vater. 

Wer sich nicht immunisieren lasse, obwohl dies gesundheitlich mög-

lich wäre, setze nicht nur das eigene Leben, sondern auch dasjenige 

anderer aufs Spiel, mahnt Franziskus. 
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Wir feiern unseren  
Kirchenpatron! 
Unseren heiligen Namenspatron einmal im Jahr ganz besonders 

zu würdigen, ist für unsere Pfarrei nicht nur gute Tradition, son-

dern stets ein willkommener Anlass, um festlich miteinander Got-

tesdienst zu feiern. Das traditionelle Pfarrfest kann zwar auch in 

diesem Jahr nicht im gewohnten Rahmen stattfinden, trotzdem 

wird mit einem Pfarrfest „light“ auch die Gemeinschaft an diesem 

Tag nicht zu kurz kommen. 

 

Ein Patron ist ein Heiliger, zu dem eine Kirchengemeinde eine be-

sondere Beziehung hat. Das Patronat ist keine kirchliche Erfin-

dung, sondern weltlichen Ursprungs. In der Antike galten Patrone 

als Schutzherren bzw. einflussreiche und fürsorgliche Männer. Im 

4. Jahrhundert übertrug man dieses Verständnis auf die Märtyrer, 

später auf alle Heiligen. Welchen "Namen" eine Kirche bekommen 

hat - dafür gibt es mehrere Erklärungsmöglichkeiten. Sicherlich 

spielt die "Nähe" zu einem Heiligen eine wichtige Rolle. 

 

Nachdem sich die Jakobsverehrung seit dem 9. Jahrhundert in 

ganz Europa verbreitete, entstanden entlang der Fernstraßen viele 

Jakobskirchen. Auch in unserer Stadt, die an der wichtigen Salz-

straße von Salzburg über München nach Straßburg liegt, wurde 

die Kirche dem Hl. Jakobus geweiht. 

 

Der Gedenktag des Hl. Jakob war Erntebeginn. Am Jakobstag 

brachten in Mitteleuropa früher die Bauern die ersten reifen Äpfel 

zur Segnung, oft war dies ein Markttag, der sich als Jakobi-Dult in 

Augsburg oder München bis heute erhalten hat. 

 

„Um Jakobi heiß und trocken, kann der Bauersmann frohlocken“, 

besagt eine alte Bauernregel, von der wir hoffen, dass sie am 

Sonntag zutreffen wird. 

 

Wir laden Sie ein, beim Freiluftgottesdienst am Schlossweiher – 

der uns in Zeiten der Pandemie zum zweiten Kirchenraum gewor-

den ist – dabei zu sein und im Anschluss zwischen Pfarrzentrum 

und Kirche mit uns zu feiern. 

 

Gemeinde lebt aus dem Zusammenkommen, sich treffen und fei-

ern! Im Gottesdienst, aber auch darüber hinaus! 

Gabriele Muhr, Pfarrgemeinderatsvorsitzende 

FERIEN-GOTTESDIENST-ORDNUNG 
In den Sommerferien gilt wieder unsere Sommerordnung. Das 

heißt, die Wochentagsmesse in St. Stefan Wiffertshausen entfällt, 

ebenso die Sonntagsmessen in St. Stefan Friedberg-Süd und St. Afra 

im Felde. In St. Jakob sind sonntags Messen um 10:00 und 18:30 

Uhr. 



 

SONNTAG, 25.07.21 
Hl. Jakobus, Apostel - PATROZINIUM 

Jakobus, Sohn des Fischers Zebedäus und der Salome, war der ältere Bru-

der des Apostels Johannes. In den Evangelien fallen die beiden Zebedäus-

söhne wiederholt auf. Wegen ihres ungestümen Temperaments (vgl. Lk 

9,52-54) hat Jesus sie „Donnersöhne“ genannt (Mk 3,17). Jakobus war 

Zeuge der Verklärung Jesu und auch seines Gebets am Ölberg. Als Erster 

der Zwölf erlitt er den Märtyrertod; König Herodes Agrippa I. ließ ihn ums 

Jahr 44 mit dem Schwert hinrichten. Nach alter spanischer Überlieferung 

soll sein Leib in Santiago de Compostela begraben sein. 

10:00 Uhr  Schloss-   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

  weiher Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

 

MONTAG, 26.07.21 
Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - JM Albert Krammer 

DIENSTAG, 27.07.21 
Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - gest. JM 

   Jakob und Anna Stemmer 

MITTWOCH, 28.07.21 
Mittwoch der 17. Woche im Jahreskreis 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

15:30 Uhr  AWO Heim   Hl. Messe (EF) 

16:30 Uhr  Krankenh.k   Hl. Messe (EF) 

18:30 Uhr  Wiffertshsn.   Hl. Messe (EF) - Frieda u. Franz Pradl 

DONNERSTAG, 29.07.21 
Hl. Marta von Betanien 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" (EF) -  

   gest. JM Maria Schmid 

FREITAG, 30.07.21 
Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchenlehrer 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Johann und 

   Lisbeth Kellerer, Maria Tauscher 

SAMSTAG, 31.07.21 
Hl. Ignatius von Loyola, Priester und Ordensgründer 

11:00 Uhr  St. Jakob   Tauffeier 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

SONNTAG, 01.08.21 
18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Joh 6,24-35            L 1: Ex 16,2-4.12-15 / L 2: Eph 4,17.20-24 

 

Die Werbung sagt uns jeden Tag, was wir alles kaufen müssen, um mo-

dern zu sein. Sie sagt uns aber nicht, was wir brauchen, um Menschen 

zu sein. Der moderne Mensch ist noch lange nicht der neue Mensch, 

wie Gott ihn haben will. Der neue Mensch lässt sich weder auf das Dies-

seits einschränken noch auf das Jenseits vertrösten. Er ist nicht damit zu-

frieden, dass er „noch“ lebt; er weiß, dass er „schon“ lebt: das ewige Le-

ben hat schon begonnen 

 

10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Brigitte Grünwald, JM 

Neuanfänge 
Wir alle haben den ein oder anderen Neuanfang hinter uns. 

Vielleicht gehörst Du auch zu den Menschen, die bereits 

ganz viele Neuanfänge hinter sich haben: Umzug, Jobwech-

sel, Partnerschaft, Geburt eines Kindes, Scheidung, Krankheit, 

Todesfälle oder weitere einschneidende Ereignisse im Leben. 

Was macht einen Neuanfang aus? Etwas Altes hört für uns 

auf zu existieren, gerät in den Hintergrund, wird beendet 

und etwas Neues tritt entweder in unser Leben oder be-

kommt mehr Bedeutung zugeschrieben. Solch ein Neuan-

fang kann selbst gewählt sein oder unfreiwillig über uns kom-

men. Er kann belastend oder befreiend sein. In jedem Fall 

kann er, wenn wir das zulassen, eine Chance für uns darstel-

len. Ereignisse, die über uns hereinbrechen, können wir nicht 

ändern - wie wir darauf reagieren, aber schon. In der Bibel 

finden wir zahlreiche solcher Beispiele: Der Auszug aus Ägyp-

ten, Arche Noah, Hiob, Paulus, Abraham, Zachäus, Jesus …. 

Nun gibt es aber nicht nur die ganz großen Neuanfänge, 

sondern auch viele, viele kleine. Zum Beispiel, wenn wir uns 

wieder und wieder vornehmen, am nächsten Tag nicht so 

schnell gereizt zu sein, mehr zuzuhören, weniger zu nörgeln, 

mehr dankbar zu sein, weniger “ja“ zu sagen, mehr Gutes zu 

tun, mehr auf das Klima zu achten (…). Jeder Neubeginn for-

dert uns heraus, bringt uns aus einer Starre, formt uns, sorgt 

für Lebendigkeit in unserem Leben und im besten Fall, dass 

wir uns weiterentwickeln. Auch für mich steht ein Neuanfang 

an. Meine Zeit in Friedberg geht zu Ende und ich darf ab Sep-

tember ganz in das Leitungsteam der Notfallseelsorge wech-

seln. Ich freue mich sehr auf diese neue Herausforderung 

und nehme aus Friedberg viele neu gewonnenen Erfahrun-

gen, Eindrücke und Begegnungen mit! Vergelt’s Gott dafür!!! 

Sina Pitschen, Pastoralreferentin 

MONTAG, 02.08.21 
Hl. Eusebius und Hl. Petrus Julianus Eymard 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

DIENSTAG, 03.08.21 
Dienstag der 18. Woche im Jahreskreis 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

MITTWOCH, 04.08.21 
Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - JM Maria Sonnberger 

DONNERSTAG, 05.08.21 
Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" (EF) 

FREITAG, 06.08.21 
VERKLÄRUNG DES HERRN 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Walter Knauer 

SAMSTAG, 07.08.21 
Hl. Afra, Jungfrau, Märtyrerin Patronin des Bistums Augsburg 

16:45 Uhr  St. Jakob   Statio 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) - Festgottesdienst -   

   Für die Lebenden und Verstorbenen 

   der Pfarrei 

SONNTAG, 08.08.21 
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Joh 6,41-51 L 1: 1 Kön 19,4-8 / L 2: Eph 4,30-5,2 

 

„Wer dieses Brot isst, wird nicht sterben; er wird in Ewigkeit leben.“ Damit 

hat Jesus den leiblichen Tod nicht abgeschafft, im Gegenteil, er nimmt 

ihn ernst. Biologisch hat der Mensch, als dieser Mensch, keine Zukunft. 

Aber der Mensch, den Gott angesprochen hat und dessen Leben eins 

geworden ist mit dem Leben des menschgewordenen Gottessohnes, 

der ist in das Leben eingetreten, das für immer bleibt. 

 

10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

   Für die Lebenden und Verstorbenen 

   der Pfarrei 

12:30 Uhr  St. Jakob   Tauffeier 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe  (EF) -  

   Verstorbene Angehörige Familie Rubick 


